
Premwr »so-s 

Verkündigung 
»für-» 

Staats-Seuaior 
des lsten fenatvtiellen Diff- 

eikt von Nebraska 

Bei der Primärwahlen am 

l9ten April, 1912 

Der Mann der St. Paul 
Und einen Theil von Nebras- 
ka auf die Landkarte gebracht 
bat. 

An die demokratischen und 
des Unabhängigeii Volks Stimm- 
geber von Hall, Howard und 
Greer Cauntikss, Nebraska des 
lsten senatorielleu Distritsz ; 

Mein Name wird auf oenf 
Primär Wahlzettel gesetzt wer-i 
den für die Nomination Euresf 
Kandidaten für Staats Senator 
des 18teu senatoriellen Distrilth 
Mein 30 jähriaes erfolgreiches 
Geschäft zn St. Paul, Nebraska 
ist meine beste Empfehlung für 
Euch. Sollte ich die Nominatiou 
nnd Erwählung erhalten so wird 
meine erfolgreiche Erfahrung im 
Geschäft benutzt werden zum 
Besten des Volkes, dem ich diene. 

Ich werde Eure Stimmen 
würdigen und Eure treue Unter-i 
stüyung 

Euer 
spat-Je satt-s 

( St. Paul, Nebr. 

oiiDetOos 

»Ouyx« 
»Halt-ow- 

— 

ERICKSEN BR08. 
Geschäft-führte 

TIe bcftksn Weinen, »Man mit «- 

garcm stets an Hand. 
— 

NORD PINE GRANDISLAND 

A. c. MAYER 
Deutscher Advotat 

Dvlm etfchkt 

« VollmachtemTestamente 
Mc ble Nein-used 

Beileids Beflufz ( 
dcs l 

Plandütschcn Ver-ern und : 
Sterbebund. I 

Alusmtal :- llett de unerbittliche Tod« 
sick ern Lpfer lmlt ut unicn Versen 
indem he cui Von uns juon Mit- 
btodet Gustav Dunkle- ut uns-·- Mitte 
un ut den Krieg- sicut-r Famile af- 
top’n lxstt, sie et hiermit, 

Beflm"n,1mu de Mitglieder disk 
Platrdittschm Vereen und Sterbe- 
bund in Rvgelmäßiae Verscunmlung 
de truemde Familja drt verstorbenen 
Brot-erg- lsiekdürch el» ismigftiss Mit- 
geföhl ijock den swonsn Verlust kund 
to gäweu, ferner sie ot, 

Beslat’tt, dat oijsse Bcslusz in dat 
Bett-»L- Protokoll iicqupn, een IIlf 
fchkift an de Hinnerblecswm n schickt 
un in den Anzeier un Verold be- 
kmmt matt ward. 

Heinrich Schun1acher- 
Komm-: Heinrich Rehdcsr, 

James Heefch 
Stand Jst-land, den Isl. JML 1«-«2- 

-—— Die Lcsppin Kinde-r am Vmi 
kteCreek fide Alle an der Grippe 
erkrankt 

— Nächsten Dimtfmq den 13 

Februar im Bärimmch Operntmuiz: 
»Ehe Girl from Rector s « 

» 
—- cseht »Thc Girl from Rec- 

tor’s« im Bartwibach Opernhaus! 
am 13 Fehl-nah 

j.k bei LockwooM —Henrv Hut but-— die Carl Ost-ern Form, 2 
soll-n südozt von hier, gepachtet 
die M 51 Acker besteht- 

— san-es Pisakouski. Tochter 

Zins-ais P NEW, starb letz- 
mI. Um 

——·TDie Mc des F 
lü— M ist-. chr W 
ist www auf Ums VII-holt 

Hullm, m Mystik-h 
hin-. 

sozINsseh Ist-is, Ists-ts- 
Ies III seyn-. 

E Erst Bei-us is Graus Island 

Horaian 

New Yoer « Herjibmter Wahr 
sauer,:."i’edium,?1stmlSeher 
:I’iedriae Lreije diese Woche 

Verschieden von alten Andttetl m 
Persönlichkeit und Talent. Nicht ein 
Wohrsager aus-« Wohl« sondern weil 
die Natur es so Vkschlossen hat, ill- 
dem er Vorfahren hatte, welch-e Alle 
sehr kraftvolle Psnchiker waren. Die- 
ses, verbunden mit natiirlickzck Nei- 
gung und ausnahmsweise-r Gelegen- 
heit für Reifeih Studium unsd Gesell- 
schan macht sein Werk höher als das 
Aller Andere-n 

Er erzählt Alles, volle Namen, 
Daten, Ttmtsachem Geheimnjsse und 
wichtige Auskunft, gerade, was Jhk 
fkagts Heirath, Liebe, Gesundhelh 
Heim, Erfindung-Im Mitten Erz, Oel 
Gelegenheiten Juvestiments, Kauf 
oder Verkauf, Feinde: berichtiqt alle 
Zweifel und Nöthe in Liebe, Ehe 
oder Geschäft 

Wünscht Ihr zu wisse-IT- 
Wie im ich Giück hab-use 
Wie kann ich ini Geschäft Erfolg ba- 

ben? 
Wie kann ich mein Heini glücklich ma- 

chen? 
Wie kann ich meine Feinde besiegen? 
Wie kann ich gut heirathen? 
Wie bald kann ich heirathen? 
Wie kann ich meine Nivaien gezwirn 

gen? 
Wie kann ich machen, daß inich Jeder 

liebt? 
Wie bald wird mein Liebhaber unt 

inich anhalten? 
Wie kann ich einen Brief erhalten? 
Wie kann ich eine gute Stellung er- 

halte-? 
Wie kann ich bösen Einfluß abhalten? 
Wie kann Jeden iin Zaune halte-? 
Wie kann ich machen daß Entfernte 

an inich denken? 
Wie kann ich meinen Streit Zu Ende 

bringen? 
Wie kann ich niir meines Gatten Lie- 

be bewahren? 
Wie kann ich mir meiner Gattin Lie- 

be bewahren? 
Wenn Ihr in Zweifel seid, daß er 

Alles ausführen kann und will, wag er 

fin Anspruch nimmt. so fühlt Euch seibst 
dazu eingeladen zu kommen? Er garanc 
tixt Ec.ch einen welenilicheren Beweis 
seiner wunderbaren Kraft zu geben ais 
Ihr je zuvo-. von einem Sterblichen einp- 
sangen habt. 

Spezial niedrige Preise diese Woche. 
Reguiäie sit-O Lesung zur und bl. 

Durch die Post vier Fragen beantwortet 
01.00. Schreibt Namen und Adresse 
deutlich. 

« 

Aue Lisungen privat und geheim. 
Die Partpr sind so iingeiichtet, daß Ihr 

;mit keinen Fremden zusammentrefsi. 
i 

PROF. HAMILTON 
315 Süd Pine Straße- 

West noni Court Hause. Ossen iür Ge- 
schäft Samstag Motten Ind. Telephon 
161. 

Tie »Nun-ro Zun« schreibt fol- 
gende-J : 

»Es iii nicht die spezielle vIntuition 
einer JeitninL die Interessen eine-J 
einzelnen standidateni innerhalb der 
eigenen Parthei Zu fördern vor den 
Priniiirmalilen, aber bei besonde- 
ren Männern nnd Gelmenheiten dari 
eine Lseitung sich wohl aussprechen 
In dem demokratischen dientest siir 
die Noniination als Eenator scheint 
der Kampf zwischen ErsGouoerneur 
Zhallenberger und W s Thoinvion 
Iefhrt zu werden Linie irgend ins-l 
che Absicht zu haben, die Fähigkeit 
oder demokratische Gesinnung des 
Er Gouvernean herabzusetzen cr- 
klärt sieh die ,,Zun« iiir Herrn 
Thoinpson Die vielen Jahre seiner 
selbstlosen Arbeit fiir die Sache der 
Deinotratie seine Führung 
»verlorener Hoffimimen«, wenn Lin- 
dere zögerte-i und zurücktratath 
feine scharfe und sorgsame Kenntnis-; 
von Männern imid Sachen, verbun- 
den mit feiner vollkommenen Aufrich- 
tigkeit und Unmitastbarteit des Vot- 
satzes, alles dies bringt ilsu in dm 
ersten Rang der Nebraska Demokra- 
tie. In dem Ver. Staaten Senat 
würde er für den fortschrittlichen 
Staat viel thun, in welchem er den 
besseren Theil seines Lebens verbracht 
hat, um für den Fortschritt zu arbei- 
ten und ihn zu erringen. « 

Gi- streitendct Demokrat 

,.W H. Thompson von Grund Js- 
land, der für die Wabische No- 
Mir als Ver. Staatm Senator 
nöminirt zu werden wünscht, ist aus 
dem bestm Bese, die Stimmen sel- 
ner Parthet gar-innen- Herrn 
Wiens Mora- ist ebenso de- 

Wsich alis sie W ist. Er Hi istsie M is? M U- 

W sich voP M M et- 

knän has-. usw es ist M ·k 
Edie stimmföhigcsn Biengen sich er- 

;nisrt hat-m 
In Anbetracht derjenikgtn welche 

die Haltung von Redraskcks SNE- 
zmänneku von Jahr zu Jahr bat-dach- 
ktest haben. war es für W. H. M- 
sfon sehr nöthig. seine Steilmy dar-; 
Enge-kein Sie hatten Gelage-then zus 
Erkennt-T wo er in Bezug mif die 
Pgroßeu Fragen ftütkdty welche die 
Spaltung der Barthen-n markirt- 
fklijcnmch ist er gefunden worden in 
riiæk ander-m Haltung als in einerz 
demokrmischinn und iso oft feine Var-s 
tin-i einen Führe-r brauchte disk besk 

»rein- war zu kämpft-u onus-;- Aus-ficht- 
auf Erfolg oder Belohnung. fand cisT 
ne Mahnung on den ,,8d«leinen Nie-? 
sen in Grund Island« ihn immch 
bewir, dic- Fohnm zu tragen durchs 
die Felder des grimmigften Siege-. i 

Seine Bereitwilligkeit, die Hitze 
des MunhW zu ertragen, wenn Lin-: 
der-e vor dem Streite scheuten, hat; 
ihm einen Ruf gegeben, der jedt ein; 
fraglichcr Bestand ist. Hijufiqe Verei-; 
tclung verkrijppelt die allgemeines 
Würdigung einre- Mannvs in Bezug; 
auf seine Brand-hattest als ein Karl-F 
dicht, und der Murg-U den man ein-s 
schlagen möchte als ein Anspruch auf ; 
die Dankbarkeit der Parthei und ibis 
re Anerkennung, dient jetzt seinenz 
Rivalen als Ehre, die für die Var-; 
the-i zu erlangen ist. Z 

Demokraten von :!llt-.lebroofa,; 
welche die Promptheit beobochielj 
und vermindert lieben, mit welcher« 
Herr Thoiiipfon die hoffmuigslosen 
Kämpfe der Parthei in den letztcnj 20 sein-en unternommen hat, mer-— 
den. selbst wenn sie Andere für dicf 
Nomination als Seimtor vorzielxeml 
die Ungerechtigkeit der Eingebungs 
einsehen, daß er oft grfchlagn wor- 
den ist und ec- iibel aufgenommen 
hol. Dieselben wissen, daß in jeder- 
Schlucle die er je fiir seine Par- 
thei durchgemacht hal, er unsrigen-; 
niiyiq für die Aufrochthaltursq sei-Z 
net Parthei und ihrer Prinzipien 
immer, und oft für den Erfolg ei- 
ner anderen Parthei und ihrer Füh- 
rer in anderen fiegreichen Zeldzügen 
getänme hat. Und immer hat er ei- 
nen guten Akkord gehabt, wenn die- 
Stimmen gezählt wurden, gegenüber- 
der furchtbar-lieu Ungleichheit 

J Ohne andere Männer beider Por- 
theien hcmbszevem welche grindi- 
dmen für die Primärmahl für dies fe- 
Jnatorielle Nachfolge fein werden« 
soll dies über Herrn Thompfon ge- 
fagt werden« 

Tiefe Worte fanden wir im »Ein-, 
coln Taily Stor« nnd wollten fiel 
unseren Lefern zu reiflicher Erwä-; 
gung mittheilen. s 

W l 
Auf eisen- Bankctt in List-l- iu; 

.ll)08, sagte W. H. Thompfom Diszu 
oft manchen-den Linimlnne dec- Stock-; 
halten-, daß diese nunii öffentlichen 
Hlorporationen feine sen-ti, und daß· 
er thun kann, was er will mit ihnen 
inllte nich: unverändert mifiren Die- 
fer verderbliche Geist von Ilnnmfzung 
fift schon zu lange angenommen wor-- 
:den. .Er ift eine böfe straft im Stil- 
len, der fich sicher selber im Körper- 
der Politik eiimenmijszelt lim, bis-- 
heut ein liandidat fiir ein Anit nn-; 
ßer er wird mit Hilfe eines warum-; 
schen Trufts von zu Viel znr Ver-; 
nickmtnq verurtheilt ! 

Taij diese ituiiiurnnunk initttcis 
icn dieselbe iiiiniiigu Vishsxindlinm lia- 
disn sollten unter dem «&#39;ii-i.·:;is als-.- 
disni Individuum gewile nur-d, wird 
fein islirbarcr Mann Denn-inni, 
dniz iic nicht nielir nahm iolltc-n, 
wird kein ehrbare-r Mann liiugstcit 
Erinnert Endi, cis war Nebraska- 
dag sich in die Bett-Mannen eines 
Doiiglnss cinibliilite til-:- isinisr nomi- 
liirisn Zisiliiirisqiisnma und Funken 
sprühte in Witz nnd Logik Einkaufs 
in Bring ani die Rechte Joderinaiig. 
Er wcir diisirr Geist, der iiuicre stim- 
ititution schrieb, das ist der Geist, 
der iiis bishiitcn uiid beschützen muß. 
Wir miiiicii als Dvmoktaten uns so 

»in-theilten, nni alles die zu uns zu 
ziehen, welche es nie-im recht zu han- 
disln und kein Uebel iiikcht0n, in- 
dem wir feine Gunst verlichii und 
iisine itoiizcssiou bewilligen 

In Madifoii ioiitis Hei-r Ttwiiwjoii 
iin Jahre 1902 folgenin 

Der Feind organiiimsn Reich- 
tttums darf nimmer ichluimiicriiz er 

achtet nicht darauf, wie schön der Tag 
oder wie glücklich die Stunde fein 
maxi. Wenn Ihr Eorgm habt, geht 
inid biszirabt sie; sie werden an einer 
anderen Tage Euch wieder ergreifen- 

ZWeiin Ihr Streit und Kanin habt, 
vergeßt dieselben und denkt an die 
Ursache und nicht an persönliche Be- 
förderung Orgaiiiiirt; organisirt von 
dem Staate aus, dem Hause bis zum 

tschucshsuie und seid FUUTWO Wäh· 
krisnd Ihr organisirt Vereinigt wet- 
deii wir gewinner getrennt wird 
der Sieg zum Banner eines Andtzs 

·i·en weichen. Ewiger Mianikeit 
ist der Preis die Freiheit 

seitseniäie Use-us. 

Die Seitmeiftek warum nochmals 
drin-end vor dem Petimden imi 

softtartem die mit Flittetqold oder 

thut leicht lösbakeii Material 
&#39; find- Detaktiqe M int- 

deii unter keinen Umständen tiefsi- 
Ut nd das dafür 
Geld MMÆXIM M M 

Ketkinigtku 
Hut-tin 

Irrwahn-nags- 
ort. 

«--;"Sii;iikidct aus - 
diess- Tafel für spätere-es Natltäclnsch denn sie zeigt die wundes 

dann Resultate des Sparen-z Mithi- Pcsnntrcs ichs-i Tag nnd 

der Einzahlung dersrlbcn im ZukrDeuxrtesnmtt der ältesten 
Nunonal Bank in shall Cnuntu w 4 Brote-It Muse-It halb 

Iijhthch Ums-rechnet 

Cis-ad 

Island 

Nein-. 

Isslicu gespar- Iouoiuch der-unt ; Um Eud- ktm Zank J Am sank fis-I Zahn Eis-n Eure zum Zank- 
z ! 

f 
s .««T’« s its-O s Un« J ein«-I s HT U 

H WVI «" I &#39; U Js.-I’-T list-Its LTU Si 

it .1«"--; Hs ·;I.—.-U .I::1.7.-- Tini I— 

L ,:k"-:,I. Z l«.·—i) III « o;s«.:’s:s HTI «- 

Grund 

Ists-id. 

Nishi-. 

Wir bezahlen Euch Zinsen siir den vollen Kalender Monat 
an allen E-,nmmen die bis znni Inten jedes Monats einbezahlt 
sind. Eure Cinloaen sind gesichert durch unseren gesammt At 
tivstand von über st.35«,unn. Legt zurück, was Ihr könnt, 
von Euren Einkommen in diesen Monat nnd beginnt eine 
ZoariEinlage. 

«««««« 

Erste NatDional Bank 

Inklnigtm 
Mut-n 

verwaist-nags- 
on. 

Martin’s gcldfparew 
de Speziale. 

— 

Erste Sendung von Seinen kam heute 
per Exprcß 

nnd geht morgen zum Verkauf Regrndichte Cyrus-n 
Scideu, schöne neue sie-zeichnete Muster, U Zoll breit, 
Eure Auswahl ver Vard zu unr .............. 98c 

,,Sahlin« Corsets 
Wir verkaufen die ,,Enl)iin« icorfctsk in 

liolicn oder niedrigen ant Ewig-, und in mei- 
sZin icoutille und Mian Buttist. 

Reuiiirrr Ztnl .............. HI·00 

Sanges Hiiitrn Eint .......... VI 50 

Fragt nach Ihnen 

Suumpfwaarcn Speziale 
Frauen - «c bis sie iuollenc und floclige Strump- 

fe, ein Paar zu nnr .,.. ................. I9k 

«z-raucn schwtrk Flicsz Strümpfe-, wcrih von W 

bie- Mc ein Paar sprzial fiir morqcu, ein Paar. I0c 
-.-.-- 

Spezinl Musliu Untckzcug Werthc 
« Unqkwöhnliche Wonne in Muts-tin Unterzisng zu 

List Zzsk nnd XII-c perchiduugSftiicf 
Siickcreien - - Stickckcicn 

Mariin ist der beer Platz, Spitzen und Stöcke- 

rcien zu kaufen-. 

NeuePanje Zutun-, beides Ecken und Entjäme, 
ebenso eineReihenon Aplikax Werthe Je lniz HIc die 

Ward, znm Verkauf Ietzt, die yakd.. .......... Ue 
Spitzen Ecken nnd Einsätze, die Yaed ........... le : 

me Breite Leinen nnd Torchon Spitzen, in schönen 
Mustem, die yard zu ......................... Zk ? 

Extra breitejchine -p1tzen Ecken nnd Einsijtze, die 

Yard .................... ......... I0c 

Breite lh zöllige Corfet Eover -tjckerei, ebenje Be I 
sähe, Ecken nnd EjnIätze ..................... l0e I 

Neue Ztickerei, Rock Länge zntn Prese von Töc, Mc J 
Slxsz nnd Sl.ts8 Per Ward. 

M CARL- 

Kleinigkeit- 
Speziale 

Im Lpielkartem jeht verkauft jede 
zu -·--·«5k 

Große Flasche Pers-fide, jetzt verkauft 
die Flasche zu.......... ......10c 

251 Woodbicm·5 Gesicht-z Ieise Ietzt 
vrrknuft1ede·...............l«.«c 

Beste lfpc Lumml Knispse jetzt jede- 
vetkaust zu ltsc 

— 

.&#39;«c .8c«op7e, jede Größe jin verkauft 
Iederxu........ h 

— 

Näml, menh bis wic, j m am LTH 
knus ;-.1 Im 

— 

Pnoside Unant, jeht zum Verkauf 
persylnschezu ...............1()( 

fu« Mcnofe Zchdnheng Urmm per 

bm ... J« 

-.-.&#39;-c isolgotsss Zahn Urth, ikvt ver 

lauft d ( Vor zu ............. Mc 

— 

sirlgkuk -.«- Zahn sing-n, Hm vcxkauit 
W Bot ............ll)( 

— 

Pngrcfg Tun-um End-n jer un 

kap« ock Kaum-. ..... .. .. »Im 

(501gntr"g Titus-is- Pnluek Mit on 

kaqu du« ..·..l.&#39;« 

Woodbitky’s Gesicht-, Ureom und Gec 
sichs-; Pulver, 25c Größe. ....1!O- 

sk Stücke Butter-mich Seife ietzt ver 

kauftzu. 10c1 

! 
Große Pan-a Haar Kämme seht 
zu ....................... ldc 

l 

Augenbrauen Gehe-blossem speciql ( 

jeht zu ..................... loc ! 

Menneug Talcum Pulver, leht ven- 

Iauft zu .................... lsc 

— 

Löc Haar Durstes-, jetzt verkauft seht 
zu.... .. ..&#39;...·....i.«5( 

Neue Waaren in unserem 

Bargain 
Bafemeut 

Vergeßt nicht. besucht uns. 

tm Ratten Im Ema-»was w» 

in den Papierkow Ttos der 

duyende Male wiederholtenWarnum 
gen neben den Poftäwtcm nun doch» 
wieder ganze Unmengen dieser Kor- 
ten zur Bestellung zu. Jn S Stunden 
wurden in einer einzigen Stadt über 
M Sfück von der stfötätrunq 

qugaejchwum Nisc- ·-«sms Netzt-Unten 

Male —- keine PUCK-sum nfm 
—- 

Nerävürdig, wie oft doch in 
monarchiichen Staaten die .,ikeie 
Mist « dafür vers-im wide 
daß der Messe-de den Sklaven-« 
TM echt zu tiequ vakat-di J 

Der Goal-erneut Stuf-Es von Kau- 
ias stellt die Vetlefung eines Pto- 
hibitionsgeieses mit dem Pferd-dieb- 
stahl auf gleiche Stuf-. Wer hätte 
wohl je geglaubt daß man im Staate 
Taktik Natioas und Mo Ellen 
Leqfes den Pfekdodiebstchl s leis 
nimmt 

DIE-»sc- qu « 

» 


